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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TV 1906 Marienroth : Freie Turnerschaft Naila 
Samstag, 25.11.2023, 16:00 Uhr

Pohl bleibt gegen den TV 1906 Marienroth ungeschlagen

Am 7. Spieltag der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TV 1906
Marienroth am Samstagnachmittag auf die Gäste von der Freie Turnerschaft Naila. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Stefanie Pohl, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Elisabeth Glück-Schricker, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für ihr Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pohl / Glück-Schricker wurden Fiedler /
Hofmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen Punkt beisteuern konnte Anja Hofmann im
Spiel gegen Rebecca Weiß, das 0:3 verloren ging. Das Einzel zwischen Anni Fiedler und Elisabeth
Glück-Schricker endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fiedler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Simone Kirchner verlor wenig später ihr Match wiederum gegen Stefanie
Pohl unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Keine Chancen hatte Linda
Grebner beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Elisabeth Glück-Schricker. Nicht ganz mithalten konnte
Anni Fiedler, beim 3:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Stefanie Pohl, obwohl sie nicht komplett chancenlos
war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Die richtige
Herangehensweise hatte Linda Grebner beim Erfolg in drei Sätzen gegen Rebecca Weiß ab dem
ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Beim wenig später folgenden 0:3
gegen Elisabeth Glück-Schricker fand hingegen Simone Kirchner von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg
für das Gastteam vorzeitig fest. Wenig Chancen ließ Anni Fiedler bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer
Gegnerin Rebecca Weiß. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 3:6. Keine Chancen
hatte hingegen anschließend Anja Hofmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahentin Stefanie Pohl, so dass Pohl ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Hofmann somit bei 5 Siegen und 9 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Pohl ein 10:2 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1906 Marienroth in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2024
gegen den ATSV Oberkotzau bevor. Für die Freie Turnerschaft Naila steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Berg am 09.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
8:4 geht.

 Statistik:
 TV 1906 Marienroth

Doppel: Fiedler / Hofmann 0:1 
Einzel: A. Fiedler 2:1, S. Kirchner 0:2, A. Hofmann 0:2, L. Grebner 1:1 

 Freie Turnerschaft Naila
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Doppel: Pohl / Glück-Schricker 1:0 
Einzel: S. Pohl 3:0, E. Glück-Schricker 2:1, R. Weiß 1:2


